
 
 
Kinder im Blick Ausbildung zur 
Kursleiter*in in München 2022 
 
„Kinder im Blick“ Ausbildung zur 
Kursleiter*in 
Kinder im Blick ist ein Kurs für Eltern in 
Trennung/Scheidung. 
Das Programm möchte Mütter und Väter 
dabei unterstützen, ihr „neues“ Familien-
leben nach der Trennung möglichst positiv 
zu gestalten. Eltern sollen darin gestärkt 
werden, ihre Kinder in dieser Lebensphase 
und in schwierigen Situationen hilfreich zu 
begleiten und ihnen den nötigen Rückhalt 
geben. 
Es möchte aber auch die Eltern in ihren 
persönlichen Ressourcen und ihren eigenen 
Umgang mit den Anforderungen der 
Trennung stärken. Und nicht zuletzt möchte 
es dazu beitragen, den Müttern und Vätern 
die Kooperation in der Elternrolle zu 
erleichtern und Konflikte zu entschärfen. 

KIB wurde in Kooperation zweier Teams – 
der Universität München, Fakultät für 
Psychologie und Pädagogik (Prof. Dr. Sabine 
Walper) sowie der Beratungsstelle 
Familien-Notruf München entwickelt und 
erprobt. 
 
Kinder im Blick-Konzept für Eltern in 
Trennung 
Der Kurs basiert auf den neuesten 
wissenschaftlichen Erkenntnissen und ist in 
hohem Maße praktisch ausgerichtet. Neben 
Kurzvorträgen und Gruppendiskussionen ist 
viel Raum für Rollenspiele, Übungen und 
Selbsterfahrung vorgesehen.  
Kinder im Blick kann als eigenständiges 
präventives Angebot, aber auch als Ergän-
zung für Angebote von Beratungsstellen 
bzw. ähnlichen Einrichtungen eingesetzt 
werden.  
 
Ausbildungsinhalte für die 
zukünftigen Trainer*innen 
1. Die Teilnehmerperspektive  
„Man muss es erlebt haben….“ Als Basis für 
einen kompetenten und einfühlsamen 
Umgang mit den Teilnehmer/-innen lernen 
Sie jede Einheit des Programms zunächst 
aus der Perspektive teilnehmender Eltern 

kennen. So werden Sie mit den Inhalten 
vertraut und erfahren selbst, wie das 
Vorgehen der Kursleiter anregt und 
unterstützt. 
 
2. Die Kursleiterperspektive 
„Übung macht den Meister…“ In einem 
zweiten Schritt erwerben Sie vertiefte 
Kenntnisse über Hintergründe, Inhalte und 
Methoden der einzelnen Kurseinheiten, und 
Sie proben Ihre Rolle als Trainer*in:  
Sie üben die Präsentation einzelner Inhalte 
des Programms (Kurzvorträge und Demon-
stration von Rollenspielen) und wie Sie als 
Trainer*in den Erfahrungsaustausch der 
Eltern anleiten. 
Durch praktische Anwendung erlernen Sie 
das gezielte Anleiten und Unterstützen der 
Eltern in den Rollenspielen. Die einzelnen 
Fertigkeiten als Kursleiter*in werden durch 
intensive praktische Übungen vermittelt. Sie 
sind zentral für den Erfolg des Kurses und 
werden später durch Supervision vertieft. 
 
Die Vernetzung mit anderen Kursteil-
nehmer*innen bzw. Institutionen wird 
angeregt. 
 
 
 



Zugangsvoraussetzungen 
Pädagogische oder psychologische Grund-
ausbildung, Erfahrung in der Arbeit mit 
Eltern in Trennung und Scheidung. 
Bitte planen Sie ein, dass ein Trainertandem 
verfügbar sein muss, um das Programm 
anbieten zu können.  
 
Abschluss und Zertifikat 
Nach erfolgreichem Abschluss der 
Ausbildung (Teilnahme an beiden Modulen) 
erhalten die Teilnehmer*innen das 
Zertifikat „Kinder im Blick – Trainer*in“ . Sie 
sind somit befähigt, das Kursangebot Kinder 
im Blick in Ihrem jeweiligen institutionellen 
Kontext anzubieten. 
Für die KiB-Trainer*innen wird regelmäßig  
ein  Supervisionstag pro Jahr angeboten 
oder Sie können eine Intervisionsgruppe vor 
Ort gründen.  
 
 
Weitere Informationen zur Entstehung, zur 
Begleitforschung und zu den theoretischen 
Grundlagen des Kurses sowie zur 
Ausbildung finden sich unter: 
www.kinderimblick.de 
 
 
 

 
Termine:   
 
Block 1: Mi. 06.04.- Fr. 08.04.2022 

    jeweils von 9.00 – 17.00 Uhr 
Block 2: Mi. 01.06.-Fr. 03.06.2022  
                jeweils von 9.00 – 17.00 Uhr 
 
Fortbildungsleitung:  
Otto Biebl, Dipl. Sozialpädagoge, Mediator,  
Johanna Purschke-Öttl, Dipl. 
Sozialpädagogin, Paar- und 
Familientherapeutin und Supervisorin 
 
Veranstaltungsort: 
TagMond, Kirchenstr. 89a Rgb.,  
81675 München  
 
Kosten: 1.030.--€ für beide Blöcke. 
im Preis enthalten sind die Kursleiter-
materialien und Getränke und Snacks in den 
Pausenzeiten. Die Tagungsstätte beinhaltet 
genügend Raum für die Möglichkeit Abstand 
zu halten und ist mit einem professionellen 
Hygienekonzept ausgestattet.  
 
 
 
 

Verbindliche Anmeldungen für beide Blöcke 
bis spätestens 06.02.2022 unter: 
jp@familien-notruf-muenchen.de oder 
purschke-oettl@dreirat.de   
 
Bei Rückfragen können Sie sich gerne an:  
Johanna Purschke-Öttl, Tel. 0172/9871613 
wenden. 
 
zur Überweisung benutzen Sie bitte 
folgende Kontoverbindung: 
 
DREIRAT e.V. 
IBAN: DE8970100000004361512 
BIC: GENODEF1M01 
Münchner Bank 
 

 
 

 
 

 


